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Eumenes coronatus (Panzer, 1799) und Stelis minima
Schenck, 1861 in Wesel/ Niederrhein: Neufunde für NRW.

RENATE FREUNDT

 Am 8.8.03 fing ich in Wesel-Flüren/
Niederrhein (MTB 4305/1) ein Weib-

chen der solitären Faltenwespe Eumenes
coronatus (P.), nach DATHE et al. (2001)
und meinen weiteren Recherchen Erst-
nachweis für NRW. Das Tier flog in unse-
rem naturnahen Hausgarten an Blut-
weiderich (Lythrum salicaria) und wur-
de von mir schon einige Tage vorher be-
obachtet. Zu meinem Erstaunen sah ich
danach zwei weitere Faltenwespen mit
gleichem Erscheinungsbild. Ich fing sie
ein und konnte durch eine klare Plastik-
tüte beide Tiere mit einer 10-fach-Lupe
am lang behaarten 2. Sternit ebenfalls
als E. coronatus (?) identifizieren; danach
ließ ich sie wieder frei. Bis einschließlich
25.8. war mindestens ein Tier – vorwie-
gend an Blutweiderich, seltener an Ge-
meiner Goldrute (Solidago virgaurea) –
bei der Nahrungsaufnahme zu beobach-
ten.

Im Nachhinein bin ich überzeugt, daß
die Art schon im Jahr 2000 in unserem
Garten anwesend war, da ich ein Tier mit
diesem Aussehen lange an Blüten beob-
achtet hatte; mir war es wegen der be-
sonderen Gestalt und Schönheit aufge-
fallen, allerdings kartierte ich zu der Zeit
noch keine Faltenwespen.

Obwohl ich kein Brutverhalten fest-
stellen konnte, könnten meine Beobach-
tungen auf bodenständiges Vorkommen
in unserem Gebiet hinweisen; in den
nächsten Jahren werde ich dieser schö-

nen Eumenide besondere Aufmerksam-
keit widmen.

Ein Blick auf die benachbarten Bun-
desländer ergibt folgendes: In Rhein-
land-Pfalz ist die Art weit verbreitet
(SCHMID-EGGER et al., 1995), in Hessen ist
sie ebenfalls nachgewiesen (DATHE et al.,
2001). Für Niedersachsen liegen keine
Fundmeldungen vor (THEUNERT, telef.
Mitt., Nov.2003).

In den angrenzenden Niederlanden
ist E. coronatus von wenigen Fundorten
im Süden des Landes gemeldet (LOON, A.
van, Nationaal Natuurhistorisch Muse-
um Naturalis, Leiden; schriftl. Mitt. Nov.
2003).

Eumenes pedunculatus (P.) und die in
nur wenigen Exemplaren in Ostwest-
falen gefundene E. coarctatus (L.) (WOY-
DAK, telef. Mitt. Nov. 2003) konnte ich
ebenfalls im Kreis Wesel nachweisen
(Dingdener Heide, MTB 4205/2); auch E.
papillarius (C.) fliegt hier (Xanten/Birten,
MTB 4304/4; Wesel-Jöckern, MTB 4304/
2: Sammlung ILLMER).

In dem privaten Naturschutzgebiet in
Wesel-Flüren (MTB 4305/1, in bembiX 15
ausführlicher beschrieben) konnte ich
im Juni 2003 ein Weibchen von Stelis
minima SCHENCK, 1861 fangen, Neufund
für NRW nach DATHE et al. (2001). Tat-
sächlich aber hat bereits AERTS (1960)
für Krefeld Ndrh. 1� und 1�, für Köln B.
Gl. 2� angegeben; somit handelt es sich
bei meinem Tier um einen Wiederfund
(wobei die von AERTS bestimmten Tiere
noch nicht revidiert sind).

Laut WESTRICH (1989/90: 870/71) wird
die Art wegen ihrer Winzigkeit selten

nachgewiesen, dürfte aber häufiger sein
als bisher bekannt.

Da außer Campanula rotundifolia
besonders die Glockenblume C.
rapunculus in großen Beständen bei uns
vorkommt und auch die Wirte
Chelostoma campanularum (A.) und C.
distinctum ST. hier fliegen, ist es nicht
weiter überraschend, Stelis minima auf
dem Gelände anzutreffen.

Herzlich danke ich Frau A. JAKUBZIK für die Über-

prüfung meiner genannten Eumenes-Arten und
den Herren J. ESSER und S. RISCH für die Bestim-

mung von Stelis minima.
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